
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
„Altenburger Land“

mit den Gemeinden Altkirchen, Dobitschen, Drogen, Göhren, Göllnitz, Lumpzig, Mehna, Starkenberg
Jahrgang 18                                                                      Erscheinungsdatum: 01.12.2013                                                             Ausgabe 12/2013

Werte Bürgerinnen und Bürger, 
die Mitarbeiter sowie die Bürgermeister 

der Verwaltungsgemeinschaft „Altenburger Land“
wünschen Ihnen eine besinnliche Vorweihnachtszeit, 

schöne Weihnachtsfeiertage und viel Gesundheit und Erfolg
im neuen Jahr. 

Ihre Stefanie Hoppe 
Gemeinschaftsvorsitzende 



die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten
lassen.
Der Inhaber eines oben angeführten Rechtes muss die Wir-
kung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes
ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem ge-
genüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes
zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb einer Frist von einem
Monat nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift beim 

Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gera,
Burgstraße 5 in 07545 Gera

einzulegen.
Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, ist die Widerspruchs-
frist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ab-
lauf der Frist eingegangen ist.

gez. Cöster
Stellvertretender Amtsleiter
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– AMTLICHER TEIL – 

Verwaltungsgemeinschaft

Gemeinde Göhren

Az.: 2-5-0387 Gera, den 07.11.2013

Anordnungsbeschluss
1. Anordnung des freiwilligen Landtauschverfahrens Göh-

ren, Putenanlage
Nach § 103a Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG)
vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch
Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dez. 2008 (BGBl. I S.
2794), wird das Verfahren für den freiwilligen Landtausch
der unter 2. aufgeführten Grundstücke in Teilen der Gemar-
kung Göhren, Gemeinde Göhren, Kreis Altenburger Land,
und in Teilen der Gemarkung Schlöpitz, Gemeinde Alten-
burg, Kreis Altenburger Land, angeordnet. 
Das Verfahren wird unter der Leitung des Amtes für Land-
entwicklung und Flurneuordnung Gera durchgeführt.

2. Grundstücke
Dem freiwilligen Landtausch unterliegen die Grundstücke:

Gemarkung: Göhren
Flur:         3 
Flurstücke: 1

Gemarkung: Schlöpitz
Flur:         1 
Flurstücke: 13/3

3. Anmeldung von Rechten
Die Beteiligten werden aufgefordert, Rechte, die aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am
freiwilligen Landtauschverfahren berechtigen, innerhalb von
drei Monaten nach Bekanntgabe dieses Beschlusses beim

Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gera,
Burgstraße 5 in 07545 Gera

anzumelden.
Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet,
so kann das Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung

– ENDE DES AMTL. TEILS –

Verwaltungsgemeinschaft 
„Altenburger Land“

Bekanntmachung
Die Verwaltungsgemeinschaft „Altenburger Land“
Mehna bleibt in der Zeit vom Montag, dem 23.12.2013 bis
Mittwoch, dem 01.01.2014 geschlossen.

Einwohnermeldeamt!
Werte Bürgerinnen und Bürger,

das Einwohnermeldeamt der Verwaltungsgemeinschaft
„Altenburger Land“ bleibt voraussichtlich im Zeitraum vom
Mittwoch, dem 04.12.2013 – Dienstag, dem 10.12.2013,
wegen Renovierungsarbeiten geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.

gez. Hoppe - Gemeinschaftsvorsitzende  
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Kita Rosengarten informiert! 
Stolze Gesichter bei „Groß und Klein“ 

in der Bienengruppe
Am 06.11.13 fand unser alljähriger Oma-Opa-Tag statt. 
Die Kinder begrüßten ihre Großeltern mit einen Programm, wel-
ches das allererste für sie war! Nach dem Auftritt, für den es viel
Beifall gab und fleißig fotografiert wurde, saßen alle gemeinsam
bei Kaffee und selbst gebackenen Apfelmuffins zusammen.
Anschließend wurden tolle Papierlaternen durch Apfel- und Bir-
nendruck gestaltet. Zum Abschied überreichten die Kinder die
selbst hergestellten Geschenke aus Salzteig.
Ich möchte mich, wie auch meine Kollegin, hiermit nochmals bei
allen Omas und Opas der Bienenkinder für den schönen Nach-

Verwaltungsgemeinschaft

– NICHTAMTL. TEIL – 

Zweckverband Wasserversorgung und
Abwasserentsorgung Altenburger Land

-------------------------- ZAL -------------------------- 

Mitteilung
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

in der Zeit vom
2. bis 6. Dezember 2013

verschicken wir Unterlagen für die Selbstablesung Ihres
Wasserzählers. Bitte tragen Sie den Zählerstand ein und
senden Sie den Abschnitt bis 4. Januar 2014 an den
ZAL mit beiliegendem Umschlag zurück.
Es erfolgt keine persönliche Ablesung durch unsere
Mitarbeiter.
Bei Nichtbekanntgabe des Zählerstandes nehmen wir
eine Schätzung vor.

Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass 
am Freitag, dem 27. Dezember 2013

und am Montag, dem 30. Dezember 2013
die Verwaltung geschlossen bleibt.

Wir wünschen allen unseren Kunden 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr.

Zweckverband Altenburger Land

mittag bedanken. Vielen Dank auch für die Geldzuwendungen,
welche sinnvoll für Ihre Enkel eingesetzt werden. Wir hoffen Sie
zu unseren Weihnachtsmarkt am 12.12.13 wieder zu sehen.

Ihre Nancy Böhme - Gruppenerzieherin

Kita Lumpzig informiert!
Auf dem Apfelberg, 
wohnt der Apfelzwerg
isst einen Apfel jeden Tag, 
und wird so mächtig stark.

Vier Wochen haben die Kinder im „Zwergenrevier“ Lumpzig, den
Apfel unter die „Lupe“ genommen. Dabei konnten die Kinder ihr
Wissen erweitern, neue Erfahrungen und Kenntnisse sammeln,
ihrer Kreativität freien Lauf lassen.  
Alles war dabei – Malen, Basteln, Singen, Kochen und Backen
– alle Sinne der Kinder wurden angesprochen 
 Apfelbüchlein gestalten – „Vom Kern zum Apfel“
 Größe, Farbe, Form, Zustand testen 
 Apfeltaler backen 
 Apfel-Tee aus Apfelschalen kochen – Lecker 
 Apfel-Sellerie-Suppe kreieren
 Fingerspiele, Gedichte, Lieder zum Thema
 Äpfel aus Pappmaché und selbst hergestellter Knetmasse

formen 
 Apfelwörterquiz – Welche Wörter können an Apfel… hän-

gen? (...baum, ...kuchen)

Alle haben zum Schluss einen Orden bekommen 
„Erfolgreich am Apfelprojekt teilgenommen“

und eine Urkunde für die Ausstellung des kleinen Apfelbüch-
leins. Es hat allen viel Spaß und Freude bereitet. 

Die Kinder und Erzieher vom „Zwergenrevier“

APFEL – wusstet ihr schon…?
…dass der Apfel ein gutes

Hausmittel ist!
…dass die Blüte der Apfelbäu-

me an Rosen erinnert!
…dass der Apfel viele gesunde

Vitamine u. Ballaststoffe hat!
…dass der Apfel…



Seite 4                                                    Amtsblatt der VG „Altenburger Land“ 1. Dezember 2013

   Die Gemeinde Altkirchen 

   gratuliert herzlich im 

   Dezember 2013 

     Walther, Joachim                    OT Röthenitz             89 J.
     Pflanz, Horst                           Altkirchen                  82 J.
     Hartmann, Peter                     Altkirchen                  71 J.
     Bahr, Herta                             OT Illsitz                   75 J.
     Werner, Erna                           OT Röthenitz             73 J.
     Bachmann, Waltraud              Altkirchen                  71 J.
     Weidner, Bärbel                      OT Röthenitz            69 J.
     Uhlemann, Jürgen                  Altkirchen                  67 J.
     Albrecht, Heinz                      OT Gimmel               71 J.
     Kratsch, Karin                        OT Göldschen           69 J.
     Tregubow, Hans-Joachim       Altkirchen                  68 J.
     Schellenberg, Ulrich               OT Jauern                  84 J.
     Koch, Werner                         Altkirchen                  69 J.
     Enghardt, Günther                  Altkirchen                  75 J.
     Lorenz, Edeltraud                   Altkirchen                  82 J.
     Hinz, Gisela                            Altkirchen                  73 J.
     Seidel, Hermann                     Altkirchen                  72 J. 

Gemeinde Altkirchen

Brücke in Röthenitz wieder befahrbar
Mit der Fertigstellung und Freigabe des neuen Brückenbauwer-
kes Ende Oktober dieses Jahres im OT Röthenitz unserer Ge-
meinde hat sich die tägliche Wegestrecke für viele Nutzer wie-
der normalisiert. Mit einer durchschnittlichen Breite von 6,32 m
ist sie auch von größerer Technik gut befahrbar. 

Bis auf die Planungskosten teilten sich die Baukosten von ca.
165.000,- €, ausschließlich Firmen aus unserem Landkreis.
Diese Brücke ist zugleich das zweite wichtige Bauwerk inner-
halb von 12 Monaten über die Blaue Flut, was mit Fördermitteln
erneuert werden konnte. 

Herzliches Dankeschön
den Handwerksbetrieben, Landwirten sowie allen Gewerbetrei-
benden unserer Gemeinde, den Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Altkirchen, der Feuerwehrvereinen
Jauern, Röthenitz und Trebula, den Sportvereinen der Ge-
meinde, den Sponsoren, dem Verein „Attraktives Freibad“ Alt-
kirchen, allen Helfern beim Hochwasser dieses Jahres sowie
den Gemeinderäten für ihr Engagement bei der weiteren Ent-
wicklung unserer Gemeinde. 

gez. Bugar - Bürgermeister 

Kindereinrichtung Altkirchen/Röthenitz 
informiert!

Am 09.10.2013 erlebten wir unser alljähriges und mittlerweile
traditionelles Drachensteigen. Das Wetter, insbesondere der
Wind, meinte es an diesem Tag sehr gut mit uns, sodass all die
bunten Drachen munter am Nachmittagshimmel tanzen und
durch die Luft schweben konnten. Dieser schöne Anblick lud
zum Träumen ein und erfreute Groß und Klein. 
Zum Abschluss unseres Drachenfestes konnte sich jedes Kind
an einem Stück selbst gebackenen Kuchen stärken. Dieser
schmeckte allen sehr gut … So ging ein schöner, erlebnisreicher
Nachmittag zu Ende, an den sich unsere Schützlinge sicher
noch lange erinnern werden…

gez. Daniela Höhn 
im Namen aller Erzieherinnen  der KITA Altkirchen/Röthenitz

Werte Bürgerinnen und Bürger,

eine besinnliche Adventszeit, frohe Feiertage 

sowie ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 

wünscht Ihnen, auch im Namen des 

Gemeinderates,

Ihr Bürgermeister 

Hans-Peter Bugar 

Letzte Arbeiten vor der Übergabe an dem Brückenbauwerk

Der obligatorische Schnitt mit Vertretern der einzelnen Bereiche
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Interessengemeinschaften 
Der Hort der Grundschule Altkirchen bietet vielseitige Angebote
in Form von Interessengemeinschaften (IG´s). Hierbei können
die Kinder auf verschiedenstem Wege interessenbezogen ihre
Fähigkeiten und Fertigkeiten schulen. 
Von Montag bis Donnerstag bieten wir bewegungs-, ernäh-
rungs- und entspannungsorientierte IG´s an. Beim „Yoga“ wer-
den Geist und Körper nach langen Schultagen wieder in Ein-
klang gebracht und die Kinder können bei Musik neue Figuren
erlernen. „Fit und Fun“ bietet eine andere Art körperlicher Aus-
lastung. Nach stundenlangem Sitzen können sie in Gruppen
oder als Einzelkämpfer ihrer Energie freien Lauf lassen. Ganz
anders ist es beim Kegeln. Hier wird den Kindern viel Konzen-
tration und Feingefühl abverlangt. Dabei werden jede Woche
Höchstleistungen erbracht. Die letzte IG „Kochen und Backen“
sorgt für einen vollen Magen auf vielfältigste Weise. So wird
nicht nur Kuchen gebacken, sondern auch gesunder Salat ge-
gessen. Dabei schulen die Kinder ihren Umgang mit Messer
und Kochlöffel. 
Durch die vielen IG´s werden alle Sinne der Kinder angeregt
und sie können ganz nach Interessenlage ihre Grob- und Fein-
motorik fördern. 

Das Team des Hortes der Grundschule Altkirchen

Herzliche Einladung 
zu unserer Traditionsveranstaltung 

Am Sonntag, dem 08.12.2013, laden wir alle Blasmusikfreunde
aus nah und fern zu unserer traditionellen Adventsveranstal-
tung mit den „Schnaudertaler Musikanten“ in den Saal des
Landgasthofes Dobitschen recht herzlich ein.
Beginn: 14.00 Uhr (Einlass ab 13.00 Uhr)
Die Gemeinde Dobitschen hofft auf Euer zahlreiches Erschei-
nen, um diese schöne Veranstaltung auch zukünftig weiterfüh-
ren zu können. 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
zu unserer gemeinsamen Weihnachtsfeier
laden wir Sie alle am Dienstag, d. 17.12.2013,
um 14.30 Uhr in den Saal des Landgasthofes
recht herzlich ein.
Bei einem weihnachtlichen Programm und unter-

haltsamer Musik wollen wir gemeinsam ein paar schöne Stun-
den verbringen. 
Wir bitten bei Teilnahme um eine telefonische Rückmeldung (bei
Karin Vogel - Tel.: 034495/70184) bis 11.12.2013 oder eine
kleine Info über den Gemeindebriefkasten.   

Ihr Bürgermeister Olaf Heinke

ANZEIGE

DANKE
Auf diesem Weg möchte ich mich noch einmal 

ganz herzlich für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke anlässlich meiner Geschäftseröffnung

HAAR. TRENDSTUDIO 
bedanken!

Ich freue mich, 
Sie weiterhin bei mir 
begrüßen zu können und wünsche 
all meinen Kunden eine schöne Weihnachtszeit und 
einen guten Start ins neue Jahr!

Ihre Stefanie Dähring
Unterdorfstr. 13 · 04626 Röthenitz

Termine bitte unter telefonischer Vereinbarung 034491-581515 

Gemeinde Dobitschen

   Die Gemeinde Dobitschen 

   gratuliert herzlich im 

   Dezember 2013

     Köhler, Werner        OT Meucha                  71 J.
     Reiche, Johannes      OT Pontewitz               76 J.
     Franke, Gerhard       Dobitschen                   84 J.
     Walther, Christel     Dobitschen                   77 J.
     Kluge, Ernst          OT Meucha                  69 J.
     Löffler, Gerlinde     Dobitschen                   78 J.

ANZEIGE

Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
„Altenburger Land“



Seite 6                                                    Amtsblatt der VG „Altenburger Land“ 1. Dezember 2013

Gemeinde Göhren

www.goehren-thueringen.de

   Die Gemeinde Göhren 

   gratuliert herzlich im 

   Dezember 2013

     Dr. Ehrlich, Günther                  OT Romschütz       74 J.
     Gellings, Rudolf                        Göhren                    70 J.
     Dr. Köster, Hans                        Göhren                    84 J.
     Frost, Ilse                                   Göhren                    82 J.
     Frommhold, Gerhardt                OT Romschütz       92 J.
     Beer, Erika                                 OT Romschütz       70 J.
     Kunkel, Gerda                           OT Romschütz       89 J.
     Sparbrod, Christa                      OT Gödern             77 J.
     Thomas, Christel                       Göhren                    74 J. 

Gemeinde Drogen

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
ich wünsche Ihnen besinnliche Adventswochen, 
schöne Weihnachtsfeiertage und alles Gute, 
vor allem Gesundheit im neuen Jahr. 

Ihre Bürgermeisterin Frau Helbig  

Rentnerweihnachtsfeier
Am 11.12.2013, ab 14.30 Uhr findet
unsere Rentnerweihnachtsfeier im
Kulturhaus statt.
Alle sind herzlichst eingeladen.

DFT 2010

Weihnachtsgrüße 
des Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen 

und Mitbürger,

das alte Jahr geht zu Ende. Für mich ein 
willkommener Anlass, Ihnen für die angenehme

Zusammenarbeit und das entgegengebrachte 
Vertrauen zu danken.

Ich wünsche Ihnen und uns allen von ganzem
Herzen eine besinnliche Weihnachtszeit, 

erholsame Feiertage, ein frohes Fest sowie 
Gesundheit und viel Glück im neuen Jahr!

Ich möchte diese Gelegenheit hiermit nutzen und
mich, auch im Namen meiner Gemeindevertreter,
für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit 

zwischen unseren Bürgern, den Unternehmen 
der Gemeinde und der Verwaltung im Jahr 2013

zu bedanken.
An dieser Stelle noch einmal ein Dankeschön,

auch im Namen aller Betroffenen, an die 
Kameraden und Vereinsmitglieder der 

freiwilligen Feuerwehr und an alle freiwilligen
Helfer aus der Gemeinde für die Hilfe bei der

Hochwasserkatastrophe.
Unsere Erfolge beruhen darauf, dass wir alle 

Probleme gemeinsam angehen, dass sich viele
Einzelne und viele Unternehmen für die 

Menschen in der Gemeinde verantwortlich fühlen.
Ich danke für das Engagement aller Bürger 

in unserer Gemeinde!

Ihr Roberto Bauer 
Bürgermeister

Einladung zur
Seniorenweihnachtsfeier

Liebe Seniorinnen und Senioren,
die Gemeinde Göhren veranstaltet zu-
sammen mit der Volkssolidarität auch in
diesem Jahr ein vorweihnachtliches Bei-
sammensein, um in gemütlicher Runde
das alte Jahr besinnlich ausklingen zu
lassen.

Dazu möchten wir Sie alle recht herzlich am

Mittwoch, dem 18. Dezember 2013, um 14.00 Uhr

in den Saal der Gemeinde Göhren einladen.

Wir bitten um Bestätigung Ihrer Teilnahme bei Bärbel
Hartmann Telefon: 03447/4270 oder in der Gemeinde
Dienstag von 15.00 – 17.30 Uhr, Telefon: 03447/311441

Ihr Bürgermeister Roberto Bauer
und die Volkssolidarität Göhren

Weihnachtsgrüße 
der Wehrleitung
Ein herzliches Dankeschön allen 
Kameradinnen und Kameraden der
FFW Göhren und deren Familien für
die ständige Einsatzbereitschaft und
die geleistete Arbeit zum Wohle 
unserer Gemeinde.
Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien eine schöne Adventszeit, 
besinnliche Stunden zum Weihnachts-
fest und für das Jahr 2014  alles Gute,
Gesundheit, Freude an der Arbeit und
im persönlichen Leben viel Glück und
Erfolg.

OBM Frank Eichhorn

Fröhliche Weihnacht
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Information zur Ablesung der Wasserzähler
Werte Grundstückseigentümer,
die Ablesung der Wasserzähler in der Gemeinde Göllnitz erfolgt
am 02.01.2014 ab 9.00 Uhr.
Wir bitten Sie, an diesem Tag den Mitarbeitern der Gemeinde
Göllnitz den Zugang zu den Wasserzählern zu ermöglichen. Bei
Abwesenheit befestigen Sie bitte eine Notiz mit dem Zählerstand
sichtbar am Briefkasten oder hinterlegen ihn bei Nachbarn.

gez. Heitsch - Bürgermeister

   Die Gemeinde Göllnitz 

   gratuliert herzlich im 

   Dezember 2013 

     Eichler, Hans                         OT Zschöpperitz         82 J.
     Mehlhorn, Dieter                   OT Zschöpperitz         73 J.
     Meuche, Herbert                    OT Kertschütz            65 J.
     Schellenberg, Jutta                OT Zschöpperitz         80 J.
     Furchner, Christoph               OT Kertschütz            75 J.

Gemeinde Göllnitz

Gemeinde Lumpzig

   Die Gemeinde Lumpzig 

   gratuliert herzlich im 

   Dezember 2013

     Daube, Hildburg                  OT Hartha                    67 J.
     Günther, Leonie                   OT Großbraunshain     85 J.
     Lohmann, Christa                OT Hartha                    75 J.
     Pohl, Annemarie                  OT Kleintauscha          70 J.
     Mühle, Susanne                   OT Großbraunshain     81 J.
     Busch, Ilse                           Lumpzig                       75 J. 

Allen Vereinsmitgliedern des Feuerwehrvereins Göllnitz/
Zschöpperitz und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
wünschen wir fröhliche Weihnachten, einen guten Rutsch sowie ein
gesundes und erfolgreiches neues Jahr. 
Wir bedanken uns bei allen Helfern, die durch Eigenleistungen
mitgeholfen haben, dass unser neues Feuerwehrgerätehaus
fertiggestellt werden konnte. Unser Dank gilt auch 
den FF-Kameraden für ihre Einsatzbereitschaft 
beim Brandschutz.  Gleichzeitig danken wir allen, 
die uns in diesem Jahr wieder bei der Vorbereitung 
und Durchführung von Veranstaltungen unterstützt 
haben. 

Vereinsvorstand 
Feuerwehrverein Göllnitz / Zschöpperitz

Silvester-Party
i^ Bürgerhaus i_ <öll_itz
Der Kartenvorverkauf für die Silvester-
Party am 31.12.13 im Bürgerhaus Göll-
nitz findet am 05.12. und 06.12.13 von
14.00 - 21.00 Uhr in der Sauna Göllnitz
statt.

Einlass am 31.12.2013: ab 19.00 Uhr
Beginn der Veranstaltung: 20.00 Uhr
Eintritt: 25,- € incl. Begrüßungssekt 

und Speisen vom Buffet

Vorbestellung ab sofort möglich!

Information: S. Schäfer – Tel./Fax 034495/79504  
Sauna – Tel. 034495/79475

Liebe Bürgerinnen 

und Bürger,
im Jahr 2013 prägten zahlreiche 
Baumaßnahmen vielerorts das 
Geschehen in der Gemeinde 
Göllnitz. Mit dem Projekt Nah-

wärme hat sich die Gemeinde einer großen 
Herausforderung gestellt. Die umfangreichen

Bauarbeiten im privaten und öffentlichen Bereich
führten in den letzten Wochen und Monaten zu
einigen Einschränkungen und Unannehmlich-
keiten  insbesondere  in Zschöpperitz, Göllnitz
und im Gewerbegebiet. Für Ihr Verständnis und
Ihre Geduld während der Bauphase möchte ich

mich ganz herzlich bei Ihnen bedanken. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 

sowie Gesundheit, Glück und Erfolg 
für das kommende Jahr.

Ihr Bürgermeister Hans-Jürgen Heitsch

Herzliche Einladung 
zur Weihnachtsfeier

Liebe Seniorinnen und Senioren,
am Dienstag, dem 17.12.2013 findet 
unsere diesjährige Weihnachtsfeier für 
die älteren Bürger unserer Gemeinde 
statt. 
Es erwartet Sie in weihnachtlicher 
Stimmung ein gemütlicher Nachmittag 
bei Kaffee, Stollen und  musikalischer Unterhaltung.
Dazu lade ich Sie recht herzlich um 15.00 Uhr ins Bür-
gerhaus nach Göllnitz ein.

Ihr Bürgermeister Hans-Jürgen Heitsch
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Liebe Einwohnerinnen und 

Einwohner der Gemeinde Lumpzig
Zum bevorstehenden Weihnachtsfest 

und zum Jahreswechsel ist es 
mir ein besonderes Anliegen, 

mich bei Ihnen allen für Ihr 
Interesse und Ihr Verständnis 

für auch manchmal 
unangenehme 

Entscheidungen zu bedanken. 
Mein Dank gilt auch allen 

Mitbürgerinnen u. Mitbürgern, 
die in den Kirchengemeinden in 

den Vereinen, in der Freiwilligen 
Feuerwehr und im Gemeinderat 

ehrenamtlich ihre Freizeit u. ihre 
Persönlichkeit eingebracht haben.

Bitte bleiben Sie auch im kommenden Jahr mit
demselben Schwung und Elan 

Ihren ehrenamtlichen Aufgaben treu, wie Sie das
im Jahre 2013 getan haben. 

Die bevorstehenden Feiertage sollen Ihnen viel
Freude und Zeit bringen, sich aufs Private und

Wesentliche zu besinnen und Kraft für 
das neue Jahr zu tanken.

In diesem Sinne wünsche ich allen 
ein frohes Weihnachtsfest, 

einen gelungenen Jahreswechsel sowie 
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2014.

Ihr Bürgermeister Torsten Hiller

Jahresabschlussübung 
der Feuerwehren
Die diesjährige Abschlussübung der Feuerweh-

ren in der Verwaltungsgemeinschaft Altenburger Land fand am
18.10.2013 statt. 
Durch die Kameraden Norbert Keiger (OrtsBM Mehna) und
Falko Glanz (OrtsBM Lumpzig) wurde  eine Übung in der Inten-
sivwohngruppe (ehem. Kinderheim) in Mehna, OT Zweitschen
ausgearbeitet. Diese Gebäude zählt zu einem der Schwerpunkt-
objekte in der Gemeinde Mehna.

Ausgegangen ist man von einem Brand der im Keller befindli-
chen Werkstatt. Das Feuer sowie der lebensbedrohliche Qualm
breiteten sich rasch bis in das erste Obergeschoss aus. 

Durch die Be-
treuer der Ein-
richtung wurde
das Gebäude
evakuiert, hier-
bei stellte man
fest, dass drei
Personen ver-
misst waren u.
eine Person
konnte sich
nicht durch das

stark verqualmte Treppenhaus retten und schrie am Fenster um
Hilfe. Daraufhin wurden die Feuerwehren aus Mehna, Dobit-
schen, Lumpzig, Göllnitz, Altkirchen und Drogen zum Einsatzort
alarmiert.

Vor Ort stand
die Menschen-
rettung an ers-
ter Stelle, über
S t e c k l e i t e r n
wurde eine Per-
son aus dem
ersten Oberge-
schoss gerettet,
die anderen
mussten unter
schwerem Atem-
schutz in einem

verwinkelten Bau gesucht werden. Dazu wurden drei Trupps
unter schwerem Atemschutz eingesetzt, wobei auch die zentrale
Atemschutzdokumentation u. das Einrichten eines Atemschutz-
sammelplatzes geprobt wurden. Dabei stellte sich heraus, dass
bis auf wenige Ausnahmen bei den Feuerwehren akuter Mangel
an einsatzfähigen Atemschutzgeräteträgern besteht.
Neben dem Vorgehen zur Personenrettung im Innenangriff und
dem Aufbau einer Führungsstruktur zur Einsatzleitung war die
Löschwasserversorgung ein zentrales Thema dieser Übung. 
Das Löschwasser wurde zuerst aus zwei wasserführenden
Fahrzeugen bezogen, bevor aus dem örtlichen Hydrantennetz
eine kurzzeitige Löschwasserentnahme aufgebaut werden
konnte. Zeitgleich wurde aus einem ca. 250 m entfernten Teich
eine stabile Löschwasserversorgung aufgebaut, um letztendlich
die Wasserversorgung sicherstellen zu können. 

Durch den Schmöllner Stadtbrandmeister Volker Stubbe und
Kreisbrandmeister Holger Kresse wurde die Übung beobachtet,
beide sorgten im Anschluss für eine fachliche Auswertung. Grö-
ßere Probleme blieben aus, lediglich die Überlastung des Ein-
satzstellenfunks wurde bemängelt. Für die nahe Zukunft wird
allerdings der Mangel an Atemschutzgeräteträgern die hiesigen
Feuerwehren vor ein Problem stellen. Die Zusammenarbeit der
einzelnen Wehren miteinander verlief reibungslos. Unter den
Zuschauern befanden sich die Vorsitzende der VG „Altenburger
Land“ Stefanie Hoppe und Mehnas Bürgermeister Jens Stall-
mann. Beide fanden den Verlauf der Übung als gelungen und
dankten für die gezeigte Einsatzbereitschaft der beteiligten Ein-
satzkräfte.

Falko Glanz - komm. Ortsbrandmeister FF Lumpzig

Ergebnisse vom Schafkopfturnier 
in Lumpzig 02.11.2013 

Herzlichen Glückwunsch den Siegern und den Platzierten:
1. Platz und Wanderpokal Herr Werner Pohl – Kleintauscha               
2. Platz Herr Heiko Sonntag – Oberkossa
3. Platz Herr Lutz Geyer – Lumpzig

Wir bedanken uns bei der Käserei Altenburger Land für die Un-
terstützung und bei allen Teilnehmern für ihr reges Interesse.
Weiterhin ein „Gut Blatt“ wünscht 

i.A. Rolf Sparbrod

Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
„Altenburger Land“

JEDEN MONAT NEU



1. Dezember 2013                                   Amtsblatt der VG „Altenburger Land“ Seite 9

   Die Gemeinde Mehna 

   gratuliert herzlich im 

   Dezember 2013 

     Kurze, Harri                          Mehna                         77 J.
     Kregel, Herbert                      OT Zweitschen           81 J.
     Karge, Wilfried                      OT Zweitschen           69 J.
     Schröder, Uta                         Mehna                         72 J.

Gemeinde Mehna

Baumaßnahme
Mit dem Abschluss der Pflanzarbeiten am Teich in Rodameu-
schel konnte die Baumaßnahme – Teicherneuerung – frist-
gerecht beendet werden.

Gemeinde Mehna 

Gemeinde Starkenberg

www.starkenberg.info

Allen Bürgerinnen und Bürgern wünsche ich
eine besinnliche Adventszeit, ein friedvolles
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Jens Stallmann - Bürgermeister 

Begegnungsstätte Mehna informiert
Veranstaltungsplan Dezember 2013

04.12.2013   14.00 Uhr Adventskaffee
11.12.2013   14.00 Uhr Weihnachtsfeier mit Abendbrot
                     (letzter Nachmittag im alten Jahr)
08.01.2014   14.00 Uhr erster Kaffeenachmittag im neuen

Jahr! – Fußpflege ist auch da!

Viel Spaß!
M. Hübschmann und D. Schmerler

Jetzt kommt sie, die schönste Zeit des Jahres!

Wir hoffen und wünschen Euch allen eine gemütliche Adventszeit,
ein friedliches Weihnachtsfest, schöne Feiertage mit euren Lieben
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Bleibt alle gesund und werdet es, sodass wir uns 
im neuen Jahr wohlbehalten wiedersehen!

Begegnungsstätte AWO - Ortsgruppe
M. Hübschmann Vorstand
D. Schmerler                   M. Hübschmann

„Immer ein Lichtlein mehr 
im Kranz, den wir gewunden, 
dass er leuchtet uns sehr durch die dunklen Stunden. 
Zwei und drei und dann vier!
Rund um den Kranz welch ein Schimmer, und so
leuchten auch wir, und so leuchtet das Zimmer.
Und so leuchtet die Welt langsam der Weihnacht
entgegen, und der in den Händen sie hält, weiß um
den Segen!“ 

– Matthias Claudius –

In diesem Sinne laden wir auch in diesem Jahr
recht herzlich ein zu unserer 

SENIORENWEIHNACHTSFEIER. 
Im festlich geschmückten Saal im Landgasthof
Mehna wollen wir uns mit Musik auf die schöne
Adventszeit und das Weihnachtsfest einstimmen.
Mit Frau Hermann und ihren Musikschülern wer-
den wir ein abwechslungsreiches und stimmungs-
volles Programm erleben. 
Datum: Donnerstag, den 05.12.2013
Beginn: 15.00 Uhr mit gemeinsamem 

Kaffeetrinken
ca. 16.30 Uhr Musik-
programm 

Herr Döhring sorgt wieder für 
Speisen und Getränke!
Wir freuen uns auf einen 
gemütlichen Nachmittag 
mit Ihnen!

Gemeinde Mehna 

Weihnachtsgrüße
„Fürchte dich nicht vor langsamen Veränderungen,

fürchte dich vor dem Stillstand.“

Liebe Bürger und Bürgerinnen,
getreu den Worten dieses japanischen Sprichwortes hat sich der
Gemeinderat im vergangenen Jahr wieder unter den gegebenen
Rahmenbedingungen den anstehenden Aufgaben gestellt. Vie-
les wurde erreicht, doch es gab auch Vorhaben, die nicht reali-
siert wurden (Solarpark). Besonders erinnern möchte ich dabei
an die vielen kleinen Dinge, die durch Gemeindearbeiter und
im Rahmen von Projektarbeiten umgesetzt wurden. Große Pro-
jekte, wie der Abriss der ehemalige LPG-Baracke zur Vorbe-
reitung des Neubaus des Feuerwehrgebäudes, bringen dann



auch etwas Nachdenkliches, wie es der französische Erzähler
Anatole France treffend sagte:
„Allen Veränderungen, selbst jenen, die wir ersehnt haben, haf-
tet etwas Melancholisches an; denn wir lassen einen Teil von
uns selbst zurück; wir müssen ein Leben sterben, ehe wir ein
anderes beginnen können.“

Aber auch im kommenden Jahr wird es positive Veränderungen
geben. An vorderster Stelle steht dabei die Erweiterung des
Kindergartens durch einen Anbau. Damit schaffen wir die Vor-
aussetzung, mehr Kleinkinder aufzunehmen und auch die Ar-
beitsbedingungen für unser gutes Erzieherteam werden besser.

Erwähnenswert ist auch die voranschreitende Erneuerung des
Trinkwassernetzes im Gemeindegebiet, wodurch sich für viele
der Wunsch nach kalkärmerem Wasser erfüllt.

Besonders freut es uns, dass für den Gasthof in Starkenberg ein
neuer Betreiber gefunden wurde. Die Wiedereröffnung ist für
den 01.02.2014 vorgesehen. Ich wünsche schon jetzt dem Paar
viel Glück und Erfolg bei ihrer Tätigkeit und fordere Sie alle
auf, es dann nicht nur bei einem Besuch zu belassen.

2014 wird es die Wahlen zum neuen Gemeinderat geben. Dieser
wird in seiner Zusammensetzung sicher anders aussehen als der
jetzige, da einige Gemeinderatsmitglieder nicht wieder antreten
möchten. Schon jetzt, auch wenn fast noch ein halbes Jahr Zeit
ist, möchte ich allen recht herzlich Dank sagen für ihr Engage-
ment für unsere Gemeinde. Mit ihren Entscheidungen haben
sie den Entwicklungsweg der Gemeinde mitgestaltet. Dabei
wurde oft Weitsicht gezeigt und man musste auch über den Tel-
lerrand des jeweiligen Ortsteiles oder der Organisation schauen.
Hier trifft wahrlich das Zitat von Leo Tolstoi im positiven Sinne
zu: 
„Alle denken nur darüber nach, wie man die Menschheit än-
dern könnte, doch niemand denkt daran, sich selbst zu ändern.“

Ich bitte alle Bürger, sich weiterhin am kommunalen Leben in
den verschiedensten Formen, ob als Mitglied in Vereinen und
Organisationen, als Feuerwehrmitglied, Übungsleiter, Betreuer
oder in anderen Formen einzubringen und danke all denen, die
es bisher aufopferungsvoll für unsere kommunale Gemein-
schaft getan haben.

In den kommenden Jahren wird es darum gehen, unsere Ent-
wicklung stabil fortzusetzen. Bisherige Tätigkeiten und neue
Vorhaben müssen einer genauen Prüfung unterzogen werden,
um festzustellen, ob sie noch zeitgemäß sind.
Aus der Erfahrung der vergangenen Jahre bin ich zuversicht-
lich, dass uns dies mit Engagement und positivem Denken ge-
lingen wird.

Wir werden im kommenden Jahr weiter auf die gute Zusam-
menarbeit mit den ansässigen Unternehmen bauen. Vielen Dank
im Namen der Gemeinde für ihre Unterstützung, ob mit Sach-
oder Geldspenden, technischer Hilfe oder in Form der Freistel-
lung von Feuerwehrleuten zu Einsätzen oder Ausbildung.
Es lohnt sich, für unsere Region Einsatzbereitschaft und Inter-
esse zu zeigen und gemeinsam werden wir daran arbeiten, unser
Dorf weiter zu entwickeln. Auch Rückschläge sollten uns nicht
abhalten, entschlossen nach vorn zu schauen. Betrachten Sie
deshalb den Ausspruch von Reinhold Niebuhr ruhig auch mit
einem zwinkerndem Auge: 

„Gott gebe mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, die ich
nicht ändern kann, den Mut, Dinge zu ändern, die ich ändern
kann, und die Weisheit, das eine vom anderen zu unterschei-
den.“

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 

auch im Namen des gesamten Gemeinderates

eine stressarme Vorweihnachtszeit, 

besinnliche und erholsame Weihnachtsfeiertage

und für 2014 viel Gesundheit und Glück.

Mögen alle Ihre Wünsche in Erfüllung gehen.

Herzlichst Ihr

Wolfram Schlegel - Bürgermeister
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   Die Gemeinde Starkenberg 

   gratuliert herzlich im 

   Dezember 2013 

     Müller, Udo                           Starkenberg                66 J.
     Böhme, Brigitte                     OT Neuposa               77 J.
     Tischer, Ingeburg                   Starkenberg                72 J.
     Dürrschmidt, Walter              OT Kleinröda             88 J.
     Schnabel, Elly                       Starkenberg                73 J.
     Müller, Gerd                          OT Kostitz                  75 J.   
     Dietze, Horst                         OT Neuposa               75 J.
     Burkhardt, Sigrid                   OT Pöhla                    76 J.
     Horn, Käthe                           OT Kostitz                  86 J.
     Freund, Karin                        OT Neuposa               67 J.
     Wiese, Margitta                     OT Neuposa               69 J.
     Schöne, Ingrid                       Starkenberg                73 J.
     Heilmann, Hella                    OT Kostitz                  70 J.
     Tietze, Franz                          OT Kostitz                  69 J.
     Hermsdorf, Ingeborg             Starkenberg                67 J.
     Müller, Gertrud                     OT Kostitz                  89 J.
     Obereder, Renate                   OT Neuposa               78 J.
     Großer, Hans                         OT Kostitz                  78 J.
     Kirmse, Christel                    Starkenberg                72 J.
     Schumann, Angelika             OT Neuposa               65 J.
     Große, Gottfried                    OT Posa                      74 J.
     Zeidler, Irmgard                    OT Neuposa               80 J.
     Ludwig, Günter                     OT Kostitz                  75 J.
     Simon, Monika                      Starkenberg                65 J.
     Schmidt, Erika                       OT Neuposa               86 J.

Herzlichen Glückwunsch nachträglich zur 

goldenen Hochzeit 
Herrn Rainer Köhler und Frau Helgard

in Starkenberg - OT Großröda.

Gesundheit und noch viele schöne gemeinsame Jahre 
wünschen der Bürgermeister und der Gemeinderat 

Starkenberg.



Zur Information!!!
Im Rahmen des Projektes Trinkwasserversorgung Altenbur-
ger Land – Erneuerung Ortsnetz Starkenberg stehen Ihnen
bei Fragen folgende Ansprechpartner zur Verfügung:

VSTR GmbH Rodewisch Herr Wohlrab 0173 / 3499186
ZAL Herr Burkhardt 03447 / 567341
IB Katzung Herr Köhler 034494 / 70532
VSTR GmbH Rodewisch Herr Mohaupt 03744 / 3620

Baubeginn in Langer Straße und Am Bündchen.
Lange Straße im Bohrspülverfahren mit wenigen Baugruben.
Am Bündchen offene Bauweise. Danach Kutscherberg, um Ver-
sorgungssicherheit Richtung Kostitz zu gewähren.
Weiterer Ablauf im nächsten Zeitungsartikel.

Mitteilung aus der Gemeinde zur Räum-
und Streupflicht!!!

Aus gegebem Anlass möchte die Gemeinde Starkenberg darauf
hinweisen, dass vor Beginn der kommenden Wintersaison die
Räum- und Streupflicht vor den Grundstücken in der gesamten
Gemeinde Starkenberg nicht vergessen wird.
Gleichzeitig ist das Betreten der Eisflächen der Teiche in der ge-
samten Gemeinde untersagt!

Begegnungsstätte Starkenberg informiert
Veranstaltungsplan Dezember 2013

Mittwoch, 04.12.13       09.30 Uhr  Weihnachtsbäckerei mit d.
Kindern der Kita Starken-
berg  

Donnerstag,05.12.13   14.00 Uhr Adventskaffee
Dienstag, 10.12.13       09.00 Uhr Frauenfrühstück – bitte An-

meldung unter Tel. 411048
Mittwoch, 11.12.13       14.00 Uhr Kaffee- u. Spielenachmittag
Dienstag, 17.12.13       09.00 Uhr Handarbeits- und Basteltag 
Donnerstag, 19.12.13  14.00 Uhr Kaffee- u. Spielenachmittag

Änderungen entnehmen Sie bitte den aktuellen Aushängen!

Über Ihren Besuch freut sich 
Christine Kirmse

ACHTUNG!
In der Zeit vom 23.12.2013 bis 03.01.2014 ist die Begegnungs-
stätte geschlossen.

Begegnungsstätte Neuposa informiert
Veranstaltungsplan Dezember 2013

Dienstag, 03.12.13       09.00 Uhr Frauenfrühstück
                         19.00 Uhr Verkehrsteilnehmerschu-

lung mit Herrn Burkhard
Donnerstag, 12.12.13  14.00 Uhr Kaffee- u. Spielenachmittag
Mittwoch, 18.12.13       14.00 Uhr Weihnachtsfeier Kaffeetafel

und Abendbrot (bitte An-
meldung bis 10.12.2013
unter 2743)

gez. Schneider 
Begegnungsstätte

Neues 
aus der Grundschule Posa

Mit Sonnenschein und blauem Himmel starteten unsere Schüler
in die Herbstferien. Alle freuten sich auf’s Ausruhen, Verreisen
oder Drachensteigen!
Unsere Erzieher hatten sich wieder zwei abwechslungsreiche

Wochen mit verschiedenen Aktionen für unsere Hortkinder über-
legt. Gleich 2x ging es zum Bowling ins ZIII nach Meuselwitz.
Dort gab es viel Spaß und natürlich eine Mittagsstärkung. An
einem anderen Tag war in unserer Turnhalle ZUMBA-Fitness
angesagt. Hier zeigten nicht nur die Mädels, was sie so tänze-
risch und sportlich drauf haben. Der Ausflug zum Rittergut
Schwanditz hinterließ bleibende Eindrücke. Freudig erzählten
die Kinder vom Kartoffelroden und wie sie dabei mit anpackten.
Auch Wissenswertes über die Kartoffelpflanze wussten sie zu
berichten. Das Mittagessen: Pellkartoffeln mit Quark schmeckte
fast allen… und die Kartoffeln wurden eigenhändig geschält!
Zeit zum Spielen und Toben gab es ebenfalls genug.
Im Hort wurde gebastelt, gebaut, gemalt, gerätselt, … gespielt.
Die Ferien waren wieder viel zu schnell vorbei!

Viele interessierte Besucher schauten zum „Tag der offenen
Tür“ unseren Kindern beim Lernen über die Schulter. Da staunte
mancher nicht schlecht, was besonders unsere Erstklässler in
den ersten Schulwochen schon gelernt haben und dass so man-
che Aufgabe auch bei den Erwachsenen für Kopfzerbrechen
sorgte. Besonders die Schulanfänger des nächsten Jahres ver-
folgten das Unterrichtsgeschehen und den Auftritt der Tanz-
gruppe mit großen Augen.
Nun heißt es bis zum Weihnachtsfest fleißig lernen! 

Der Schulchor steckt schon in den Vorbereitungen für das dies-
jährige Adventskonzert. Dazu möchten wir alle Eltern, Groß-
eltern, Geschwister und Interessierten recht herzlich einladen. 
Am Mittwoch, dem 11. Dezember 2013, um 17.00 Uhr können
Sie den weihnachtlichen Klängen in unserer Pausenhalle lau-
schen.
Das Advents-Café stimmt mit kleinen Leckereien ebenfalls auf
das Fest ein und kann vor dem Konzert besucht werden. 

Das Team der GS Posa
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Weihnachtsfeier 
der Volkssolidarität Starkenberg

am 12.12.2013 auf dem Saal des Gemeindezentrums
in Starkenberg 

Beginn: 
14.00 Uhr 

Unkostenbeitrag:
Mitglieder          10,- €
Nichtmitglieder 
und Gäste           13,- € 

Unser Programm: 
• Gemeinsames 

Kaffeetrinken
• Eine besondere 

Modenschau
• Disco zum Tanz
• Abendbrot
• Ein kleines Geschenk 

Wir freuen uns über 
jeden Besucher.

Vorstand 
Volksolidarität Starkenberg 
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Ortsteilrat Naundorf informiert

   Die Gemeinde Naundorf

   gratuliert herzlich im 

   Dezember 2013

     Sonntag, Isolde                          OT Oberkossa        80 J.
     Winter, Lieanne                         Naundorf                71 J.
     Siegel, Werner                           OT Naundorf          66 J.
     Janssen, Wilhelm                       OT Oberkossa        78 J.
     Kröber, Rainer                           OT Dobraschütz     76 J.
     Lorenz, Helga                            OT Wernsdorf         79 J.
     Kresse, Fritz                              OT Oberkossa        90 J.
     Schwärmer, Dieter                     OT Kraasa              65 J.

   Die Gemeinde Tegkwitz

   gratuliert herzlich im 

   Dezember 2013

     Fiala, Gabriele                           Tegkwitz                 68 J.
     Misselwitz, Werner                   Tegkwitz                 65 J.
     Hatzel, Dieter                            OT Misselwitz        73 J.
     Wille, Fred                                 Tegkwitz                 69 J.
     Heitsch, Christine                      OT Breesen            66 J.
     Haferkorn, Annegret                  Tegkwitz                 67 J.
     Rabe, Klaus-Dieter                    OT Misselwitz        74 J.
     Wagner, Siegfried                      Tegkwitz                 65 J.

Ortsteilrat Tegkwitz informiert

Veranstaltungen 
der Kirchengemeinde Altkirchen 

Gottesdienste
Altkirchen
3. Advent, 15.12.          08.30 Uhr Gottesdienst
Hl. Abend, 24.12.          15.30 Uhr Christvesper mit Krippen-

spiel
Altjahresabend, 31.12.  15.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abend-

mahl

Illsitz
2. Advent, 08.12.           16.00 Uhr Adventsliedersingen mit d.

Kirchenchor
Mittwoch, 11.12.           19.00 Uhr  Gemeindeadventsfeier 
2. Christfeiertag, 26.12. 10.00 Uhr Festgottesdienst
Sonntag, 05.01.            10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abend-

mahl

Schmölln
3. Advent, 16.12.          16.00 Uhr Advents- und Weihnachts-

liedersingen

Gemeindeveranstaltungen
Krippenspielprobe: donnerstags (Pfr. Eisner)                         
Kirchenchor: donnerstags ab 18.00 Uhr (Kantor Göthel)

Ihr Pfarrer Thomas Eisner           Bürosprechzeit im Pfarrhaus:        
Kirchplatz 7, 04626 Schmölln      Altkirchen
Tel.: 034491/582624                   dienstags 16.00 - 17.00 Uhr
                                                    Tel.: 034491/80037

Kirchliche Nachrichten – Dezember

Ortsteilrat Großröda informiert

Begegnungsstätte Großröda informiert
Veranstaltungsplan Dezember 2013

Dienstag, 03.12.13       14.30 Uhr Kaffee- u. Spielenachmittag
Dienstag, 10.12.13       14.00 Uhr Weihnachtsfeier, 
                                     Teilnehmer melden sich

bitte unter Tel. 2495 oder
2399 bis 06.12.2013 an.

Montag, 16.12.13         15-17 Uhr Weihnachtsbasteln 
                                     für Kinder 
Dienstag, 17.12.13       14.30 Uhr Kaffee- u. Spielenachmittag
Mittwoch, 18.12.13       15-17 Uhr Weihnachtsbasteln 
                                     für Kinder 
Bitte Aushänge an den Info-Tafeln beachten!

   Die Gemeinde Großröda

   gratuliert herzlich im 

   Dezember 2013 

     Schirmer, Johanna                     Großröda                65 J.

Ich wünsche, auch im Namen des „naterger“ e.V., 
besinnliche Weihnachten und ein gesundes 2014.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Simon
„naterger“ e.V. Ostthüringen    
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Der Gemeindekirchenrat Altkirchen wünscht 
allen Gemeindegliedern ein gesegnetes Christfest 

und ein behütetes neues Jahr. 
Dankbar blickt der Gemeindekirchenrat auf das Jahr 2013 zu-
rück. Nach intensiver Restaurierung durch das Orgelbauer-Ehe-
paar Hackl konnte unsere Opitz-Orgel in der Kirche in Mohlis
am 31.08. unter großer Anteilnahme geweiht werden. Die
Klangfülle der Stimmung hat alle Zuhörer beim Festgottesdienst
und bei den Konzerten am Nachmittag von der handwerklichen
Meisterleistung des Ehepaares Hackl überzeugt. Durch die gute

Zusammenar-
beit mit dem
„Förderverein
Kirche Mohlis
e.V.“ war die-
ser Tag ein ge-
lungener Hö-
hepunkt für
unsere Dörfer.
(s. Bild)
Ein weiterer
Höhepunkt für
unsere Kirch-

gemeinde und die gesamte Region fand mit der Hubertusan-
dacht am 27.10. bei herrlichem Herbstwetter statt. Es war die
erste derartige Veranstaltung im Altenburger Land. Viele Men-
schen kamen in die schöne Kirche. Jagdfreunde, Vorstände und
Mitglieder der Jagdgenossenschaften, Musikliebhaber und na-
türlich Mitglieder der Kirchgemeinde. Sie waren durch die Ein-
ladung neugierig gemacht worden und sie wurden nicht ent-
täuscht! Durch das Zusammenwirken von Bläsern, Orgel, Lek-
toren und Pfarrer wurde das Anliegen der Jagd, die Verantwor-
tung der Jäger, die christliche Tradition und die heutige Stellung
der Jäger in der Gesellschaft sehr eindrucksvoll und emotional
den Besuchern vermittelt. Im ländlichen Raum ist die Verbin-
dung von Landwirtschaft, Kirche und Jagd erhalten geblieben.
Mit dieser Veranstaltung konnte das Anliegen einer breiten Öf-
fentlichkeit zugänglich gemacht werden. Insbesondere die Mu-
sik der Gäste aus Taucha in ihren historischen Trachten aus der
Zeit August des Starken wurde dankbar aufgenommen und mit
bemerkenswertem Beifall belohnt. Nach dem Gottesdienst
spielte das Parforcehorncorps auf dem Kirchhof mit Passion
Jagdlieder und -signale für die vielen Besucher und sicher auch
zur eigenen Freude. Die einhellige Meinung: Eine gelungene
Veranstaltung, die wiederholt werden sollte. (s. Bild)

Unserem Bürgermeister für Altkirchen Herrn Bugar und unserer
Bürgermeisterin für Drogen Frau Helbig, den Gemeinderäten,
den Kameraden der Feuerwehr und Frau Dimmer mit den Mit-
gliedern des „Fördervereins Kirche Mohlis e.V.“ danken wir für
alle Zusammenarbeit.
Ein besonderer Dank ergeht an Herrn Regge, der mit großem
Geschick und großer Ausdauer die Anlage um unsere Kirche in
Altkirchen  weiter verbessert und verschönert hat.
Die Zusage des Psalmbeters in der Jahreslosung für 2014 be-
gleite Sie im neuen Jahr „GOTT nahe zu sein ist mein Glück.“,

Im Namen des Gemeindekirchenrates, 
Ihr Pfarrer Thomas Eisner.

Veranstaltungen und Informationen für die
Kirchgemeinden des Pfarramts Dobitschen
Monatsspruch für Dezember 2013:
„In ihm war das Leben, und das Leben war das Licht der Men-
schen.“                         (Johannesevangelium, Kapitel 1, Vers 4)

Herzliche Einladung zu unseren 
Gottesdiensten und Veranstaltungen

Vorabend des 1. Advents - Samstag, 30.11.2013
Dobitschen, 17.00 Uhr Traditionelles Adventssingen im

Kerzenschein. 
Achtung: In diesem Jahr findet das
Dobitschener Adventssingen mit
Rücksicht auf die Orgelweihe in Do-
braschütz bereits am Samstag statt!

1. Advent - Sonntag, 01.12.2013
Starkenberg 09.00 Uhr Gottesdienst (v. Chamier)
Dobraschütz 10.30 Uhr Festgottesdienst zur Orgelweihe mit

anschließenden Festveranstaltun-
gen (siehe dazu „Besondere Veran-
staltungen“)

Vorabend des 2. Advents - Samstag, 07.12.2013
Mehna 14.00 Uhr Andacht und Adventsfeier für die

Kirchgemeinden Mehna, Göllnitz,
Dobraschütz und Tegkwitz. 
Achtung: Die Adventsfeier findet in
diesem Jahr im Kaisersaal des
Gasthofs Mehna statt!

der neugewählte GKR in der Kirche in Illsitz



2. Sonntag im Advent - Sonntag, 08.12.2013
Großröda 09.00 Uhr Gottesdienst
Tegkwitz 10.30 Uhr Gottesdienst mit Einführung d. neu

gewählten Gemeindekirchenrats
Göllnitz 10.30 Uhr Gottesdienst (v. Chamier)

Vorabend des 3. Advents - Samstag, 14.12.2013
Dobitschen 15.00 Uhr Kinderadventsfeier für alle Kinder

des Kirchspiels

3. Sonntag im Advent - Sonntag, 15.12.2013
Dobitschen 14.00 Uhr Andacht und Adventsfeier für die

Kirchgemeinden Lumpzig und Do-
bitschen

4. Sonntag im Advent - Sonntag, 22.12.2013
Dobraschütz 09.00 Uhr Gottesdienst
Starkenberg 10.30 Uhr Gottesdienst

Heiliger Abend - Dienstag, 24.12.2013
Dobraschütz 14.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Großröda 15.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Mehna 15.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 

(v. Chamier)
Dobitschen 15.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 

(Schmieder)
Lumpzig 17.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Tegkwitz 17.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 

(v. Chamier)
Göllnitz 17.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel

1. Christtag - Mittwoch, 25.12.2013
Göllnitz 09.00 Uhr Gottesdienst
Mehna 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

2. Christtag - Donnerstag, 26.12.2013
Starkenberg 09.00 Uhr Gottesdienst
Dobitschen 10.30 Uhr Gottesdienst

Altjahresabend - Dienstag, 31.12.2013
Großröda 14.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit 

Abendmahl (Pfarrer i.R. Schulz)
Göllnitz 15.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit 

Abendmahl (Pfarrer i.R. Schulz)
Dobraschütz 15.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit 

Abendmahl
Dobitschen 17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit 

Abendmahl

Neujahr - Mittwoch, 01.01.2014
Tegkwitz 10.30 Uhr Gottesdienst zum neuen Jahr mit

Abendmahl
Mehna 14.00 Uhr Gottesdienst zum neuen Jahr

Samstag, 04.01.2014
Dobitschen 15.00 Uhr Andacht in der Kirche mit Besuch

der Sternsinger aus der Katholi-
schen Pfarrei Altenburg-Schmölln
(siehe dazu „Besondere Veranstal-
tungen“)

Besondere Veranstaltungen
• Herzliche Einladung zur Orgelweihe in Dobraschütz

Wie bereits im letzten Amtsblatt angekündigt, laden wir am
1. Dezember 2013, dem 1. Advent, alle Gemeindeglieder des
Kirchspiels, alle interessierten Einwohner und alle Orgel-
freunde sehr herzlich ein, die Orgel in der Dobraschützer Kir-
che nach Abschluss der vollständigen Erneuerung in einem
Festgottesdienst wieder in Dienst zu stellen. 

10.30 – ca. 11.45 Uhr Festgottesdienst mit Weihe und erst-
maligem Erklingen der Orgel

ab 12.00 Uhr Imbiss und Getränke im Zelt vor der
Kirche

13.00 – 14.00 Uhr Festakt mit Dankesworten der Kirch-
gemeinde, anschließend musikali-
sche Vorstellung der Orgel durch
den Orgelbaumeister

ab 14.00 Kaffee und Kuchen vor der Kirche
14.45 Uhr Vorführung der Filmdokumentation

„Die Sanierung der Dobraschützer
Orgel“ 

15.30 – ca. 16.15 Uhr Orgelkonzert mit Schlossorganist
Dr. Felix Friedrich (Altenburg)

Achten Sie auch auf die Aushänge!

• Kinderadventsfeier für das Kirchspiel in Dobitschen
Herzlich laden wir alle Kinder aus den Gemeinden unseres
Kirchspiels zur traditionellen Kinderadventsfeier in das Pfarr-
haus nach Dobitschen ein, am Samstag, dem 14.12.2013,
von 15.00 bis gegen 17.00 Uhr. Wir feiern, essen miteinan-
der, singen adventliche Lieder und verbringen bei Kerzen-
schein einen schönen Nachmittag. Wir freuen uns auf Euch!

• Besuch der Sternsinger in Dobitschen
Wir schon in den vergangenen Jahren werden auch in der ers-
ten Januarwoche des neuen Jahres 2014 die Sternsinger aus
der katholischen Pfarrei Altenburg-Schmölln bei uns zu
Gast sein. Wir dürfen sie am Samstag, dem 4. Januar um
15.00 Uhr in der Dobitschener Kirche begrüßen und werden
mit ihnen gemeinsam eine Andacht feiern.
Die Kinder, verkleidet als die heiligen drei Könige Caspar, Mel-
chior und Balthasar, sammeln Geld für Not leidende Kinder –
im Jahr 2014 unter dem Motto „Segen bringen, Segen sein.
Hoffnung für Flüchtlingskinder in Malawi und weltweit!“ In die-
sem Jahr nehmen sie besonders alle Kinder in den Blick, die
ihre Heimat verlassen mussten. Unzählige Kinder weltweit
leben als Flüchtlinge in Lagern und müssen sich in der Fremde
zurechtfinden. Mit ihrem Zeichen „C+M+B 2014“ erbitten die
Sternsinger zugleich Gottes Segen für unsere Häuser. Herzli-
che Einladung an alle!

Gruppen und Kreise
• Adventsunterbrechung für Christenlehre, Vorkonfirman-

den und Konfirmanden
Die Christenlehre und der Konfirmandenunterricht finden wie
jedes Jahr im Dezember – abgesehen von der Kinderadvents-
feier am 14.12. – nicht statt. Alle Kinder und Jugendliche sind
stattdessen herzlich gebeten und eingeladen, beim Krippen-
spiel ihrer Kirchgemeinde mitzuspielen. Christenlehre und
Konfirmandenunterricht finden wie verabredet nach dem Jah-
reswechsel im Januar statt.

• Bibelgesprächskreis
Der Bibelgesprächskreis pausiert über Advent und Weihnach-
ten. Wir treffen uns wieder am Montag, dem 6. Januar 2014,
19.00 Uhr im Pfarrhaus in Dobitschen und essen gemeinsam
ein kleines Abendbrot. Dann kommen wir über einen Text aus
unserer Bibel und unser Leben ins Gespräch. Der Kreis ist
offen, alle Interessierte sind sehr herzlich eingeladen!

• Kirchenchor der Kirchgemeinde Göllnitz
Im Kirchenchor der Kirchgemeinde Göllnitz singen Sängerin-
nen und Sänger aus den Kirchgemeinden unseres Kirchspiels.
Sie treffen sich aller vierzehn Tage am Donnerstag bei
Mehlhorns in Zschöpperitz. Geleitet wird der Chor von Kan-
tor Andreas Göthel. Vielleicht haben Sie Lust mitzusingen? Die
nächsten Termine wissen Frau Meuche, Telefon (034495)
79273 oder Frau Mehlhorn, Telefon (034495) 79254.
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Besondere Mitteilungen
• Wahlergebnisse der Gemeindekirchenratswahlen im

Kirchspiel Mehna-Dobitschen
In unsereren Kirchgemeinden wurden am 06., 13. und 20. Ok-
tober 2013 neue Gemeindekirchenräte gewählt. Zu Mitgliedern
der Gemeindekirchenräte wurden jeweils gewählt:
- Kirchgemeinde Dobitschen (Wahlbeteiligung 61%, Wahl

am 06.10.2013): Fiedler, Rainer; Hering, Regina; Höffner,
Tina; Heimbürge, Gabriele

- Kirchgemeinde Lumpzig (Wahlbeteiligung 33%, Wahl am
13.10.2013): Gentsch, Henning; Wegner, Petra; Thieme, An-
dreas; Fritzsche, Joachim

- Kirchgemeinde Dobraschütz (Wahlbeteiligung 52%, Wahl
am 13.10.2013): Neuber, Ralf; Kresse, Edgar; Seidel, Jean-
nette

- Kirchgemeinde Mehna (Wahlbeteiligung 61%, Wahl am
20.10.2013): Reuer, Monika; Wickleder, Klaus; Krahmer,
Horst

- Kirchgemeinde Großröda (Wahlbeteiligung 44%, Wahl am
13.10.2013): Riedel, Uwe; Gentsch, Frank; Seupel, Gerold;
Kräuter, Katrin

- Kirchgemeinde Göllnitz (Wahlbeteiligung 67%, Wahl am
20.10.2013): Meuche, Brigitte; Heitsch, Steffen; Gerth, Ma-
nuela; Winkler, Petra

- Kirchgemeinde Tegkwitz (Wahlbeteiligung 41%, Wahl am
20.10.2013): Hübner, Barbara; Mackenroth, Jean; Pohle, An-
dreas; Romisch, Christian

• Dank für die Hilfe auf dem Friedhof u. in der Kirche Mehna
Ein herzlicher Dank geht an die fleißigen Helfer, die bei einem
Friedhofseinsatz am Samstag, dem 9. November 2013, den
Friedhof in Mehna vom Laub befreit und wieder in einen schö-
nen Zustand versetzt haben. 
Großer Dank gilt auch den drei fleißigen Frauen, die nach
den Baumaßnahmen an der Elektrik in der Mehnaer Kirche
das Kirchenschiff wieder blitzblank geputzt haben. Vielen Dank
– im Namen der Kirchgemeinde und im Namen aller, denen
unser Friedhof und unsere Mehnaer Kirche am Herzen liegen!

• Verkauf des ehemaligen Pfarrhauses in Mehna
Der Gemeindekirchenrat der Kirchgemeinde Mehna gibt be-
kannt, dass die Kirchgemeinde nicht mehr der Besitzer des
ehemaligen Pfarrgehöfts in der Mehnaer Dorfstraße 6 ist.
Traurigen Herzens hat der Gemeindekirchenrat beschlossen,
sich angesichts der kleiner und älter werdenden Gemeinde auf
die Erhaltung und Pflege der Kirche zu konzentrieren und das
Pfarrhaus mit dazugehörigem Grundstück abzugeben. Es ist
ein schwerer, aber notwendiger Schritt, der nachdenklich und
traurig stimmt. Für viele von uns verbinden sich mit dem Meh-
naer Pfarrhaus gute Erinnerungen und wichtige Momente des
Lebens. Wir sind darum froh und dankbar, dass wir mit Familie
Glathe-Rosing Käufer gefunden haben, die sich mit Freude
um die Erhaltung und Pflege dieses besonderen Hauses und
Grundstücks kümmern.

Sonstiges
• Sprechzeit von Pfarrer Dr. Christoph Herbst

Jeden Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Pfarrhaus Dobit-
schen (nicht jedoch am 27. Dezember).
Telefon: 034495/70188, Fax: 034495/81051
E-Mail: pfarramt.dobitschen@web.de
Website: www.kirchspiel-dobitschen.de

Eine gesegnete Adventszeit und ein frohes Christfest 
wünscht Ihnen
Ihr Pfarrer Christoph Herbst

Kirchliche Nachrichten der Evang.-Luth.
Kirchgemeinde Gödern-Romschütz 

mit den Orten Göhren, Lossen und Lutschütz 
Gottesdienste 

• Kirche Kosma
2. Advent - Sonntag, 08.12. um 18.00 Uhr 
Regionale Gottesdienst der Gemeinden Gödern-Romschütz
und Kosma
Pfarrer Kwaschik, Frau Pröhl

• Kirche Romschütz
Heiliger Abend, 24.12. um 16.00 Uhr
Christvesper mit Krippenspiel,
Pfarrer Kwaschik, Frau Reichardt, Frau Pröhl

• Kirche Kosma
2. Christtag - Donnerstag, 26.12. um 9.00 Uhr, 
regionaler Gottesdienst der Gemeinden Gödern-Romschütz
und Kosma
Pfarrer Kwaschik, Frau Pröhl

• Kirche Kosma
Silvester - Dienstag, 31.12. um 14.00 Uhr
Regionaler Gottesdienst der Gemeinden Gödern-Romschütz
und Kosma mit der Feier des Heiligen Abendmals
Pfarrer Kwaschik, Pia Pröhl

Gemeindeveranstaltungen:
• Frauenhilfe in Kosma/Pfarrhaus:

Montag, 02.12., 14.00 bis 15.30 Uhr incl. Kaffeetafel

Konzerte:
• Kirche unser lieben Frauen zu Kosma 

Sonnabend, 14.12., 14.30 Uhr – Konzert im Advent, Kosmaer
Frauenchor, Leitung: Pia Pröhl

• Brüderkirche
donnerstags 05., 12., 19.12., 18.00 Uhr – 15 Minuten Orgel-
musik zum Advent. Der Eintritt ist frei.

1. Advent, Sonntag, 01.12., 17.00 Uhr – Bläsermusik, Werke
von Scheidt, Gabrieli u. a., Posaunenchor Altenburg, Leitung:
Philipp Göbel

3. Advent, Sonntag, 15.12., 17.00 Uhr – J. S. Bach: Weih-
nachtsoratorium I – III, Julia Kirchner, Sopran, Saskia
Klumpp, Alt, Michael Zabanoff, Tenor, Gotthold Schwarz, Bass,
Altenburger Kantorei, Chor des Christlichen Spalatin-Gymna-
siums, Neues Leipziger Barockensemble, Leitung: Philipp
Göbel
Karten im Buchladen Herold, Weltladen Brüderkirche oder Al-
tenburger Tourist-Information, Vorverkauf 10 €, (Schüler 5 €),
Abendkasse 15 € (Schüler 10 €), Für Sozialpassinhaber ist
der Eintritt frei!, Während des Konzerts Kinderbetreuung mit
Frau John!

Silvester, Dienstag, 31.12., 16.00 Uhr – Konzert für Bass &
Orgel, Werke von Bach, Dvorak u. a., Enrico Wenzel, Berlin,
Bass, Philipp Göbel, Orgel

Informationen des Gemeindekirchenrates:
• Gemeindekirchenratswahl 2013

Am 03.11. wurden die Mitglieder der Gemeindekirchenräte von
Gödern-Romschütz und Kosma in der Kirche zu Kosma ein-
geführt. Anschließend fand die konstituierende Sitzung statt:
Kerstin Köhler wurde zur Vorsitzenden gewählt und mit der
Geschäftsführung betraut. Herr Pfarrer Reinhard Kwaschik
wurde zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt.
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– LETZTE MELDUNG –

Verwaltungsgemeinschaft

• Gottesdienstliche Partnerschaft der Gemeinden Kosma
und Gödern-Romschütz
Die Gemeindekirchenräte von Kosma und Gödern-Romschütz
haben sich für eine gottesdienstliche Partnerschaft ausgespro-
chen u. darauf verständigt, dass in der Regel einmal im Monat
in Kosma um 9 Uhr und einmal im Monat um 16 Uhr im Winter
oder 18 Uhr im Sommer in Romschütz gemeinsam Gottes-
dienst gefeiert werden, so dass der 14-tägige Rhythmus für
den Kirchgang (Kirchfahrt) bestehen bleibt.

Für die Heizperiode – November-März – sind jedoch alle Got-
tesdienst in Kosma, solange die  Bankheizung in der Rom-
schützer Kirche noch nicht installiert ist – mit Ausnahme des
Heiligen Abends.

• Sonderspenden erbeten:
Nach der Einweihung der Romschützer Orgel am Pfingstmon-
tag setzt sich der Gemeindekirchenrat das Ziel, die Romschüt-
zer Kirche ganzjährig zu nutzen und bittet um Spenden  für die
Elektrifizierung der Romschützer Glocke. 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Gödern-Romschütz
Kontonummer: Nr.: 80 10 900, Bankleitzahl: 520 604 10, Bank:
Evangelische Kreditgenossenschaft - EKK , Spendenzweck:
Glocke Romschütz
Spendenbescheinigungen für Ihre Steuererklärungen werden
ab 100 € ausgestellt, insofern Sie uns Ihre Anschrift mitteilen.

• Verkauf des Pfarrhauses
Der Gemeindekirchenrat hat den Verkauf des Pfarrhauses
zu Gödern beschlossen. Kaufinteressenten wenden sich bitte
an Herrn Dipl. Ing. Ralf Müller, Rödelwitz 13, 07407 Uhlstedt-
Kirchhasel, Tel.: 036742-67875, email: ralfmueller@freenet.de

Kontakt: Pfarrer Reinhard Kwaschik, Brüdergasse 11, 
04600 Altenburg, r.kwaschik@gmx.de, Tel. 4336

– AMTLICHER TEIL – 

Az.: 2-5-0387 Gera, den 19.11.2013

Änderungsbeschluss
1. Anordnung des freiwilligen Landtauschverfahrens Göh-

ren, Putenanlage
Nach § 103a Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG)
vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch
Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dez. 2008 (BGBl. I S.
2794), wird die Änderung zum Verfahren für den freiwilligen
Landtausch das unter 2. aufgeführte Grundstück in Teilen
der Gemarkung Schlöpitz, Gemeinde Altenburg, Kreis Alten-
burger Land, angeordnet. 

2. Grundstücke
Aus dem freiwilligen Landtausch wird das Grundstück aus-
geschlossen:

Gemarkung: Schlöpitz
Flur:         1 
Flurstücke: 13/3

Zum freiwilligen Landtausch wird das Grundstück zugezo-
gen:

Gemarkung: Schlöpitz
Flur:         1 
Flurstück: 13/1

3. Anmeldung von Rechten
Die Beteiligten werden aufgefordert, Rechte, die aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am
freiwilligen Landtauschverfahren berechtigen, innerhalb von
drei Monaten nach Bekanntgabe dieses Beschlusses beim

Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gera,
Burgstraße 5 in 07545 Gera

anzumelden.
Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet,
so kann das Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung
die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten
lassen.
Der Inhaber eines oben angeführten Rechtes muss die Wir-
kung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes
ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem ge-
genüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes
zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb einer Frist von einem
Monat nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift beim 

Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gera,
Burgstraße 5 in 07545 Gera

einzulegen.
Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, ist die Widerspruchs-
frist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ab-
lauf der Frist eingegangen ist.

gez. Cöster
Stellvertretender Amtsleiter

Beißvorfälle häufen sich
In diesem Jahr ist es im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft
„Altenburger Land“ vermehrt zu Vorfällen mit Hunden gekom-
men. Jüngste Beispiele sind hier ein Zwischenfall in Dobitschen
und in der Tegkwitzer Tongrube, wo eine Frau mit ihrem Hund
durch andere Hunde angegriffen und verletzt wurde. Auch in
Lumpzig kam es in diesem Jahr wiederholt zu Beißvorfällen zwi-
schen Hunden. Auf der alten Heeresstraße in Richtung Dobit-
schen wurden frei laufende Hunde (Weimaraner) gesichtet, die
einem Mopedfahrer hinterher rannten. In Göhren wurde eben-
falls eine Frau durch einen Hund verletzt.

Als Hauptursache für diese Geschehnisse sind die Nachlässig-
keit und die Ignoranz der betreffenden Hundebesitzer auszu-
machen, die ihre Hunde im öffentlichen Terrain weder anleinen
noch beaufsichtigen noch in entscheidenden Situationen sicher
abrufen können. 

Deshalb wird an dieser Stelle nochmals eindringlich auszugs-
weise auf die diesbezüglichen §§ 19 und 12 der Ordnungsbe-
hördliche Verordnung der Verwaltungsgemeinschaft „Altenbur-
ger Land“ vom 08.08.2002 verwiesen.

§ 12 - Tierhaltung
(1) Tiere dürfen nur so gehalten werden, dass die Allgemeinheit

nicht gefährdet oder belästigt wird.
(2) Es ist untersagt, Hunde auf Straßen und in öffentlichen An-

lagen unbeaufsichtigt umherlaufen zu lassen, auf Kinder-
spielplätzen mitzuführen und in öffentlichen Brunnen oder
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– ANZEIGEN – 

Planschbecken baden zu lassen.
(3) Auf Wegen von Grün- und Parkanlagen, im Bereich der Fuß-

gängerzone, einschließlich öffentlicher Plätze, in Spielstra-
ßen, auf Märkten, bei Umzügen, Veranstaltungen u. Festen
dürfen Hunde nur an der Leine geführt werden. Gefährliche
Hunde nach der Thüringer Gefahren-Hundeverordnung
müssen auf Straßen und in öffentlichen Anlagen zum Schutz
von Mensch und Tier stets an der Leine geführt werden und
einen bisssicheren Maulkorb tragen.

…

§ 19 - Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 50 des Ordnungsbehörden-

gesetzes handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen
…
11. § 12 Absatz 2 Hunde unbeaufsichtigt umherlaufen lässt,

mitführt oder baden lässt;
12. § 12 Absatz 3 Hunde nicht an der Leine führt oder ge-

fährliche Hunde nicht angeleint oder ohne bisssicheren
Maulkorb führt;

…
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 51 Absatz 1 OBG  mit

einer Geldbuße geahndet werden.
(3) Zuständige Verwaltungsbehörde für die Verfolgung und Ahn-

dung der Ordnungswidrigkeiten im Sinne von Absatz 1 ist
die Verwaltungsgemeinschaft Altenburger Land (§ 51 Absatz
2 OBG).

Es wird daher hiermit nochmals an alle Hundebesitzer eindring-
lich appelliert, die Hunde so zu beaufsichtigen, dass weder
Menschen noch Tiere gefährdet oder verletzt  werden können.
Wir werden vermehrt Kontrollen durchführen und bei der Fest-
stellung von Verstößen die Ordnungswidrigkeiten mit Bußgeld
ahnden.

Peters - Ordnungsamt

nachtsgeschichte begleiten, so wie Sie vor zweitausend Jahren
vielleicht stattgefunden hat. Ja, wer ist Ison???
Er ist der Stern mit dem Schweif, der Weihnachten überall zu
sehen ist und so sollte der Himmel klar sein, wird er unsere
Weihnachtsgeschichte von hoch oben begleiten.
Heute heißt er Komet und ist auf dem Weg, die Sonne zu um-
runden und wenn er diese Nähe überlebt und nicht wie Phönix
der Sonne zu nahe kommt, so wird er auf dem Rückweg uns
mit seinem Schweif in der Weihnachtszeit besuchen. Und die
Geschichte, die seit vielen Jahren erzählt wird, bekommt ein
weiteres Stück Wahrheit. Unsere Urenkel werden sich dann fra-
gen, war das wirklich so?? 
An einer Geschichte ist immer etwas Wahres dran, denn sie lebt
mit uns und täglich werden neue geschrieben, wir erkennen sie
nur allzu oft nicht oder wollen sie nicht erkennen.
So schreiben wir eine Geschichte und begeben uns auf eine
Reise nach ….. Großröda und erleben gemeinsam am 24.12.
eine/unsere Weihnachtsgeschichte.

Besinnliche Zeit wünsch ich Ihnen       
Jens Gentsch - Großröda

– ENDE DES AMTL. TEILS –

Ortsteilrat Großröda informiert

– NICHTAMTLICHER TEIL – 

Ein Schweif hoch oben am Himmel
Wer kennt die Geschichte nicht und gerade jetzt in der fünften
Jahreszeit ist sie in aller Munde und sieht sie an jeder Ecke.
Doch fragt man jemand nach dem Sinn der Geschichte, so
haben die wenigsten eine Antwort und gar keine Zeit, darüber
einmal nachzudenken.
Kinder und Erwachsene aus Großröda und Umgebung nehmen
sich die Zeit und machen sich Gedanken für uns. Sie laden uns
ein, gemeinsam am 24.12. in der Kirche in Großröda auf eine
etwas andere Reise zu gehen. Geschichten werden aus Erleb-
tem erzählt und der Satz „etwas Wahres ist immer dran“, ist fes-
ter Bestandteil unseres Lebens.
Ein Pfarrer hat im Radio, in seiner Sonntagsrede zum Toten-
sonntag, eine nachdenkenswerte Rede gehalten „die Toten heu-
te zu ehren ist eine Seite, über den Tod, das Leben, mein Leben
nachzudenken, uns die Zeit zu nehmen, sollte der Anlass des
Tages sein“, und ich erweitere es auf die Zeit, die fünfte Jahres-
zeit. Hektik, Stress, einkaufen, nichts und niemand vergessen,
kann nicht der Sinn der Weihnachtszeit sein.
Am 24.12. erleben wir gemeinsam eine Geschichte mit Bildern,
wie sie vielleicht nie wiederkommen. Ison wird unsere Weih-

Birgits Nähkästchen
Str. der Einheit 1 (ehem. Sparkasse) · 04626 Dobitschen
Mobil: 01 73/7 52 68 58

 Maß- & Änderungsschneiderei
 Bügelservice & Wäschemangel
 Reinigung & Schuhreparaturannahme
 Faschingskostüm-Ausleih

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch u. Freitag: 8 - 13 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14 - 18 Uhr

Zum Weihnachtsfest frohe und besinnliche Stunden und 
vielen Dank für das erwiesene Vertrauen im vergangenen Jahr.

Inh.: 
Birgit Leisering

Gemeinde Lumpzig

Der Skatclub „Lumpziger Buben“ lädt Sie herzlich ein zum

am Freitag, dem 27.12.2013 – 13.00 Uhr 
im Versammlungsraum des Rathauses, 04626 Lumpzig   

3 getrennte Serien á 48 Spiele Einzelwertung 

----- Nichtraucher -----
Startgeld: 5,- € je Serie (incl. Kartengeld)                         

verlorene Spiele 0,50 €        ab 4. Spiel  1,- €  
Preise:    Pokal + 100% Auszahlung des Startgeldes.

Die Höhe der Preise richtet sich nach der Teil-
nehmerzahl. 

Allen Teilnehmern „Gut Blatt“ 
mit fairen Partnern. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Info unter 034495/70500 




